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Insel der Sonne zwischen 
 Orient und Okzident
Im Zauber der Antike und des Mittelalters, umrahmt von 

goldgelben Stränden und tiefblauem Meer

Ein schmaler Strand verbirgt sich in der Anthony-Quinn-Bucht an Rhodos‘ Ostküste

 R
und 300 Sonnentage im Jahr, 
unzählige Strände, reizvolle 
Landschaften, atemberauben-

de Aussichten, uralte Kirchen, wildro-
mantische Burgruinen, charmante 
Dörfer und eine Inselmetropole, die 
geschichtsträchtiger nicht sein könn-
te – all das ist Rhodos. Griechenlands 
viertgrößte Insel ist trotz der Lage im 
äußersten Südosten der Ägäis eine der 
grünsten, hat viele Facetten und wird 

ganz verschiedenen Ansprüchen von 
Besuchern aus aller Welt gerecht. 
Es kommt nicht von ungefähr, dass 
Rhodos eines der wichtigsten Flagg-
schiffe im griechischen Tourismus ist. 
Die Sonneninsel fasziniert mit bewal-
deten Hügeln, fruchtbaren Ebenen 
und verträumten Tälern. Wer Rhodos 
im Frühling besucht, staunt über den 
Farbenreichtum in Gärten, Parks und 
Wäldern. Uralte Olivenbäume sorgen 
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vielfältig. Sonnenanbeter, Badenixen 
und Wassersportler finden an endlos 
anmutenden Stränden ebenso ihr Ur-
laubsglück wie in malerischen Buch-
ten. Wellenreiter treffen sich an den 
Surfspots Ixiá und Prasonísi. Familien 
mit Kindern zieht es an flach abfallende 
Strände wie in Kolímbia, Péfki oder 
Ammoúdes bei Faliráki. Die hippe Sze-
ne gibt sich in schick gestylten Beach- 
Bars, z. B. in der Kallithéa-Therme, ein 
Stelldichein. Romantiker und Einsam-
keitsfans locken abgelegene Buchten 
etwa am Kap Foúrni oder die kilome-
terlangen, oft menschenleeren Strän-
de bei Kattaviá oder Gennádi. Keines-

Zu Füßen der Akropolis von Líndos: die 
Ágios-Pávlos-Bucht (unten) – die Alt-
stadt von Rhodos-Stadt (ganz unten)

ten Urlaubsorten und quirligen, aber 
auch einsamen Stränden gesäumt; 
Wassersport steht neben anderen 
Sportarten wie Reiten oder Mountain-
biken hoch im Kurs. Braucht man mehr 
für einen gelungenen Urlaub? 

Sonnenbaden, Schwimmen, Surfen
Umspült von Wasser in allen erdenkli-
chen Blau- und Türkisnuancen, zeigt 
sich die 253 Kilometer lange Küstenlinie 

für eine silbrig-grüne, Pinien und Kie-
fern für eine dunkelgrüne Kulisse. Ein-
gestreut in die wunderschöne Land-
schaft sind urige Dörfer mit Charme, 
uralte Klöster und Kirchen mit verbor-
genen Schätzen sowie spannende 
Zeugnisse aus der Antike, dem Mittel-
alter und der ersten Hälfte des 20. Jahr-
hunderts. Die Küste wird von lebhaf-

Impressionen aus Rhodos
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Das will ich erleben

 D
ie größte Insel des Dodekanes verspricht auf recht überschaubarer Flä-
che einen spannenden oder auch entspannten Sommerurlaub ganz 
nach Gusto: für jedes Alter, alle Vorlieben und jeden Geldbeutel. Kultur, die 

von der Antike übers Mittelalter bis hin in die Neuzeit reicht, Strände für Aktive 
und Faulenzer und tolle Naturerlebnisse sind nur einige Möglichkeiten, um den 
Urlaub facettenreich zu gestalten. Hinzu kommen viele Aktivitäten, mediterrane 
Gaumenfreuden, Ausgehmöglichkeiten und manchmal zum Leid der Herren … 
zahlreiche Shoppingmöglichkeiten.

Der Antike auf der Spur
Was wäre Hellas ohne die Antike? Was die Griechen schon 
vor rund 2500 Jahren gebaut haben und wie sie lebten, 
kann man auf Rhodos bis heute gut nachvollziehen, egal, 
ob im Museum in Rhodos-Stadt oder in den archäologi-
schen Stätten im Freien.

1  Archäologisches Museum  .................................... 24
Antike Kunst, Kultur und Alltag in Rhodos-Stadt 

1  Monte Smith, Rhodos-Stadt  ...........................  37
Frei zugänglich: Tempel, Stadion und Theater 

19 Akropolis von Líndos  ................................................  71
Rhodos’ bedeutendstes antikes Heiligtum 

37 Antikes Kámiros  ............................................................  101
Antike Infrastruktur: Das rhodische Pompeji

Erklimmenswerte Ritterburgen
Imposante Ritterburgen auf Hügeln hoch über dem Meer 
schützten im Mittelalter die rhodischen Küstenabschnitte 
vor Angreifern. Heute sind ihre teils erhaltenen Mauern 
Touristenattraktion und bieten Besuchern meist atembe-
raubende Ausblicke. 

17  Féraklos-Festung ........................................................  64
Kleine Festung, umgeben von zwei Buchten

23 Asklipió ...................................................................................  82
Toller Weitblick von der Johanniterburg aus

32 Monólithos  .........................................................................  96
Grandioser Sonnenuntergang vom Felskegel

35 Kritinía  ....................................................................................  99
Gut erreichbar mit Blick ins unendliche Blau

19

32
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ADAC Quickfinder 

Strände wie im Paradies
Sommerurlaub ohne Strandbesuch? Für viele Urlauber 
undenkbar! Rhodos birgt an 253 Kilometern Küste post-
kartenreife Strände für jeden Geschmack: sandig oder 
kieselig, trubelig oder einsam, sportlich oder entspannt. 

7  Anthony-Quinn-Bucht  ........................................... 53
Traum für Schnorchler vor hohen Felsen in Faliráki

15 Tsambíka Beach  .............................................................  61
Beach-Bars und Spaß in feinstem Sand

19 Ágios-Pávlos-Bucht  ...................................................  75
Malerisch im Schatten der Akropolis von Líndos

32 Kap Foúrni, bei Monólithos  ............................  96
Wildromantisch, sandig-kiesig und oft einsam

Nicht nur für Naturliebhaber
Außergewöhnliche Naturerlebnisse gehören auf Rhodos 
einfach dazu. Die rhodische Flora ist nämlich nicht nur für 
Naturfreunde interessant. Selbst eingeschworene Stadt-
menschen staunen über die Vielfalt im untypisch grünen 
und bewaldeten Inselinneren. 

11 Eptá Pigés  .............................................................................  57
Neben der Waldtaverne Ruinen erforschen

14 Profítis Ilías  .......................................................................  59
Ein bisschen was vom Schwarzwald

38 Petaloúdes  ......................................................................... 103
Wo sich die Nachtfalter paaren

Genuss pur mit Meerblick
Gemütlich mit Blick auf das Meer typisch griechische Le-
ckereien genießen gehört zum Rhodos-Urlaub einfach 
dazu. Schöne Fleckchen für Gaumenfreuden, die auch 
Einheimische zu schätzen wissen, findet man fast überall.

8  Mimákos, bei Afándou  ........................................... 55
Leckere Fleischgerichte und authentisches Flair

10 Limanáki, Kolímbia  ..................................................  57
Frischer Fisch direkt am Wasser

21 Mólos, bei Lárdos  ........................................................ 79
Hübsches Ambiente trotz Inselrundstraße

36 Amýthita, bei Kámiros Skála  .......................  100
Toller Blick hoch über dem Wasser

38

8
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Der Osten der Insel
Rhodos‘ Ostküste wird von quirligen Urlaubsorten und tollen Strän-

den gesäumt, im Landesinneren warten lebhafte Binnendörfer

Rhodos-
Stadt

Mittelmeer

Faliráki

Tílos

Kolímbia

Archángelos

LíndosLárdos

Kiotári
Gennádi

Monólithos

Émbonas

Ialyssós
Theológos

Kattaviá

Chálki
Alimiá

TÜRKEI

Paradíssi

Symi´

Die nördliche Ostküste ist die quirligs-
te Urlaubsregion der Insel, hier bezie-
hen die meisten Rhodos-Urlauber 
Quartier. Die von unzähligen Hotels 
besiedelte Küste zwischen Rhodos- 
Stadt und Líndos wird zudem von 
langen Stränden wie bei Faliráki oder 
Afándou und wunderschönen Buch-
ten, etwa die Felsenbucht Antho ny 
Quinn, die Ladikó- oder die Tsambí-
ka-Bucht, gesäumt. Im Hinterland 
mischt sich der Tourismus mit dem 
Leben der Einheimischen. Dort trifft 
man auf urige Dörfer wie Psínthos, 
Eleoússa, Afándou oder Archángelos 
und mit Eptá Pigés und dem 
dritthtöchsten Inselberg Profítis Ilías 
auf landschaftlich reizvolle Gebiete, 
ideal für Spaziergänge und Wande-
rungen. Die Urlaubsorte und einige 
küstennahe Dörfer  werden durch die 
Inselrundstraße miteinander verbun-
den. Die Bettenhochburg der Region 
und der ganzen Insel ist Faliráki. Etwas 
ruhiger geht es in den Küstenorten 
Kolímbia, Stegná und Charáki zu. 

Immer wieder lohnen von der Küste 
aus Abstecher zu traumhaft gelege-
nen Kirchen und Klöstern: die Moní 
Panagía Tsambíka mit dem grandio-
sen Ausblick, das byzantinische Kirch-
lein Ágios Nikólaos Fountouklí mit den 
tollen Fresken oder die idyllisch gele-
gene Moní Kammýri. 

In diesem Kapitel:

7   Faliráki  ............................................. 52
8   Afándou  .......................................... 54
9   Psínthos  .......................................... 55
10  Kolímbia  ........................................  56
11  Eptá Pigés  .....................................  57
12  Eleoúsa  ...........................................  58
13   Ágios Nikólaos  

Fountouklí  ..................................  58
14  Profítis Ilías  ...............................  59
15   Moní Panagía  

Tsambíka  ......................................  60
16  Archángelos  ................................ 62
17  Charáki  ............................................. 63
18  Moní Kammýri  ........................  65

Übernachten  ...........................................  66

ADAC Top Tipps:

3
Anthony-Quinn-Bucht
| Strand |

Der schmale Strand in der maleri-
schen Felsenbucht ist ein viel besuch-
tes Paradies für Schnorchler. Auch 
müßige Sonnenanbeter fühlen sich 
in der Postkartenbucht wohl.  ............. 53
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4
Moní Panagía Tsambíka 
| Aussichtspunkt |

Die 240 m hoch gelegene Gipfel-
kapelle des nicht mehr bewohnten 
Klosters bietet Hilfe bei  Kinderwunsch 
und großartige  Aussichten.   .............. 60 

ADAC Empfehlungen:

9 Mimákos, Afándou
| Restaurant |

Man mischt sich unter die Einheimi-
schen und genießt das leckere Essen 
und die tolle Aussicht.  ...........................  55

10 Artistic Village, Kolímbia
| Einkaufen |

Traditionell oder lieber modern? Kera-
mikwaren für jeden Geschmack.  ...... 57

11 Eptá Pigés
| Naturerlebnis |

Auf der Suche nach einem kühlen 
Plätzchen im Wald auch in der 
 Sommerhitze. .............................................. 57

12 Ágios Nikólaos Fountouklí
| Kirche |

Rhodos’ hübschestes, in eine mit Pini-
en bewachsene Hügellandschaft ein-
gebettes Kirchlein ist ein byzantini-
sches Kleinod.  ............................................  58

13 Mikrí Póli, Kolímbia 
| Hotel |

Gut pauschal buchbar: Die »Kleine 
Stadt« direkt am Strand ist ein her-
vorragendes  Urlaubsquartier für 
 Familien mit  Kindern.  .............................  67

4
11

17
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Information

 • Panos Valinakis, Chief Information 

 Officer, 85110 Chálki, Tel. 22 46 04 52 42, 

www.halkiisland.com

25 Inselzwerg mit nur einem be-
wohnten Ort vor rauer Szenerie

Das karstige Chálki, von der UNESCO 
mit dem Titel »Insel des Friedens und 
der Freundschaft für die Jugend der 
Welt« gekürt, ist das kleinste bewohnte 
Eiland des Dodekanes. Auf gerade mal 
28 km² leben im einzigen Ort Nim-
boriós, der wie die Insel auch einfach 
Chálki genannt wird, nur rund 300 Ein-

wohner. Auf dem Inselwinzling, der mit 
dem farbenfrohen Örtchen bezaubert, 
hält sich das Tourismusgeschäft bis auf 
die Tagesausflügler und wenigen 
Übernachtungsgäste in Grenzen. Dass 
auf Chálki alles eine Nummer kleiner ist, 
zeichnet sich auch in der Infrastruktur 
und den wenigen Straßen ab.  Davon, 
dass Chálki bis Mitte des 20. Jh. dank 
der lukrativen Schwammfischerei eine 
wohlhabende Insel war, zeugen die 
pastellfarbenen Häuser aus dem 19. Jh. 
Auf Chálki sind diejenigen gut aufge-
hoben, die ein charmantes Refugium 
für einen Tagesausflug suchen oder 
einfach mal ein paar Tage fern von 
jeglichem Trubel abschalten möchten.

41
Chálki
Rhodos’ kleinste Schwester: Charme, Ruhe und Strände

Blick auf Nimboriós, den einzig bewohnten Ort des Inselzwergs Chálki
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Chálki 41

 
Sehenswert

 1  Nimboriós
| Ort |

Nimboriós ist nicht nur der einzig be-
wohnte Ort der Insel, sondern auch die 
wichtigste Attraktion. Die zweistöcki-
gen Bürger- und Herrenhäuser schmie-
gen sich zwischen die kahlen Hügel 
und das türkisblau schimmernde Meer. 
In der Bucht dümpeln Fischerboote, an 
der Promenade flicken Fischer ihre 
gelben Netze. Auf dem Bergrücken 
über Nimboriós zeugen drei alte Wind-
mühlen davon, dass auf der Insel trotz 
Wassermangels einst Getreide ange-
baut wurde. Gleich hinter der Prome-

nade ragt zwischen dem farbenfrohen 
Häusermeer der vierstöckige Glocken-
turm der Kirche Ágios Nikólaos empor, 
angeblich der höchste des Archipels. 
Der Kirchhof mit der stattlichen Zyp-
resse wurde im 19. Jh. mit dem 
schwarz-weißen »Chochlákia«-Mosaik 
geschmückt. Im Inneren der Kirche von 
1860 imponieren die vergoldete Altar-
wand und das Kreuztonnengewölbe. 
Oberhalb der Kirche lohnt das strah-
lend weiße, einst als Schule genutzte 
Rathaus mit der schönen Freitreppe 
und der klassizistischen Fassade aus 
dem 19. Jh. einen Blick. Gleich daneben 
erhebt sich ein steinerner  Uhrturm. 
Schilder weisen Interessierten den 
Weg zum »Traditionellen Haus von 
Chálki«. Das über 100 Jahre alte, zwei-
stöckige Haus zeugt von der einst übli-
chen Einrichtung und birgt traditionel-
le Kleidung bis hin zu Geschirr. 

 • Traditionelles Haus von Chálki: Orts-

kern (ausgeschildert), Tel. 22 46 04 52 84, 

tgl. 11–15 und 18–20 Uhr, 3 €

Wer für den Urlaub auf Rhodos 

ohnehin einen Mietwagen ge-

bucht hat, kann damit auch zu 

den Häfen von Rhodos-Stadt oder 

besser noch nach Kámiros Skála 

fahren, dort die Fähre besteigen 

und Chálki auf eigene Faust besu-

chen. Geführte Ausflüge beinhal-

ten zwar oft auch den Transfer 

vom Hotel zum Hafen, sind jedoch 

meist teurer. Und: Auf dem winzi-

gen Chálki findet man sich auch 

allein gut zurecht. 

ADAC Spartipp

Plan 
S. 119
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 2  Ftenágia
| Strand |

Der zu Fuß von Nimboriós in etwa 
15 Minuten erreichbare Sandstrand ist 
Ziel fast aller Tagesausflügler, sodass 
dort zur Mittagszeit besonders viel los 
ist. Der flach abfallende Strand liegt in 
einer schönen Bucht zu Füßen eines 
mit Olivenbäumen bewachsenen Hü-
gels. Besonders fotogen ist die weiße 
Kapelle im Osten der Bucht. Am Strand 
mit Taverne werden Liegen und Son-
nenschirme vermietet. 

 3  Póndamos
| Strand |

Der winzige, schmale Kiesstrand in ei-
ner felsigen Bucht südlich von Nim-
boriós hat einen schönen Blick auf die 
vorgelagerten Felsinseln. Sonnenschir-
me und Liegen stehen etwas erhöht, 
eine Taverne sorgt für Verpflegung. 

 4  Chorió
| Ruinendorf |

Seit Mitte des 20. Jh. schlummert das 
3 km landeinwärts von Nimboriós ge-
legene Chorió zu Füßen einer Johanni-
terburg im Dornröschenschlaf. Die Ru-
inen der alten Häuser klettern den von 
alten Ölbäumen und Macchia be-
wachsenen Hang hinauf, dazwischen 
verstecken sich einige uralte weiß 
getünchte Kirchlein. Am Fuße des Hü-
gels sind an der Kapelle Sotírou Chris-
toú im Mauerwerk verbaute antike 
Bauteile zu erkennen. Einige Stufen 
führen hinauf zur großen Kirche 
Panagía i Chorianí aus dem 15. Jh. An 
der ältesten Kirche der Insel vorbei, der 
Kapelle Paliá Panagía von 890, geht es 
entlang eines rot markierten Pfads auf 
den Gipfel. Dort bauten die Johanniter 
an der Stelle der antiken Akropolis wie 
zuvor die Byzantiner eine Burg. Über-

wältigend ist vom Gipfel der Panora-
mablick über die Insel und das Meer bis 
hin zu den Bergen von Rhodos.   

 5  Moní Agíou Ioánnou
| Kloster |

Urlauber, die mehrere Tage auf Chálki 
verbringen, haben genügend Zeit, um 
zum Kloster Agíou Ioánnou zu wan-
dern oder zu fahren. Wanderer benöti-
gen von Chálki/Nimboriós etwa drei 
Stunden auf der nahezu schattenlo-
sen, 8 km langen Strecke bis zum un-
bewohnten Kloster am Ende der Insel-
straße. In der Kirche sind Ikonen aus 
dem 17. Jh. zu sehen. Im Hof spendet 
eine mächtige Zypresse Schatten, ein 
Brunnen kühles Quellwasser.

 6  Kánia
| Strand |

Der hübsch von schroffen Felsen um-
säumte Sand-Kies-Strand nördlich von 
Nimboriós ist sowohl über Land als 
auch über Wasser erreichbar. Zu Fuß 
erreicht man den kleinen Strand mit 
einfacher, aber guter Taverne, Liegen 
und Schirmen in etwa 30 Minuten.

H
 
Verkehrsmittel

Ausflugsboote Täglich starten in 
 Rhodos-Stadt mehrere Ausflugsboote 
nach Chálki. Linienverbindungen (Do-
dekanisos Seaways) gibt es dienstags 
und donnerstags ab Rhodos-Stadt. 
Der Katamaran startet um 8.30 und 
fährt um 17.05 Uhr wieder zurück, die 
einfache Fahrt dauert 1 Std. 15 Min.,  
und kostet hin und zurück 29 €. Infos 
und Buchung: www.12ne.gr 
Schneller ist die 45-minütige Über-
fahrt von Kámiros Skála aus. Die »Fe-
don« fährt im Juli und August tgl. 
(einfache Fahrt 12 €), in der Nebensai-
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son dreimal wöchentlich. Abfahrt von 
Kámiros Skála Juli, Aug. Mo 9.30, Di–Sa 
9.15 und So 9 und 11 Uhr. Rückfahrt von 
Chálki Mo–So 16, So zusätzl. 18.30 Uhr, 
aktuelle Infos unter Tel. 69 37 25 25 25. 
Bootstaxis Bringen Urlauber von Nim-
boriós zu den Stränden. 
Bus Der kleine Inselbus verbindet 
Nimboriós dreimal tgl. mit den Strän-
den Kánia, Póndamos und Ftenágia 
(hin und zurück 3 €). Freitagnachmit-
tag fährt der Bus auch nach Chorió 
(5 €) und zum Kloster Ágios Ioánnis 
(10 €) und wieder zurück.

 
Restaurants

€–€€ | Magéfseis Einfache Taverne mit 
vielen Stammgästen und großer Aus-
wahl an griechischen Gerichten, von 
Gyros über wechselnde Tagesgerichte 
bis hin zu Fisch. # An der Promenade 

nahe dem Anleger, Tel. 22 46 04 50 65, tgl. 

ab 8.30 Uhr

€–€€ | Mávri Thálassa (Black Sea) Fri-
scher Fisch, leckere Meeresfrüchte wie 
Sými-Shrimps und gute Hausmanns-
kost. # Südlicher Rand der Promenade, 

Tel. 22 46 04 52 21

 
Cafés

Theodosía Bei hausgemachtem Ku-
chen, Desserts und leckerem Eis tref-
fen sich auch die Einheimischen gern. 
# Promenade nahe dem Anleger, Tel. 

22 46 04 52 78, tgl. geöffnet

 
Events

Kirchweihfest Panagía Jedes Jahr am 
14./15. August erwacht das verlassene 
Chorió wieder zum Leben. 

 
In der Umgebung

Alimiá
| Insel |

Das 7,4 km² kleine, unbewohnte Insel-
chen wird ab und zu von Taxibooten 
aus Nimboriós angesteuert. Auf dem 
Eiland bezeugen die Ruinen eines 
Weilers und einer Ritterburg sowie ein 
gepflegtes Kirchlein die einstige Besie-
delung. Heute wird Alimiá von Ziegen 
bewohnt und ist mit zwei schönen 
Stränden ideal für einen Badeausflug. 
Wann die Taxiboote starten, erfährt 
man an den Tafeln an der Mole. 
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Strom und Steckdose

Die elektrische Spannung beträgt in 
Griechenland wie in Deutschland 
220 Volt Wechselstrom. Die deutschen 
Stecker passen in die Steckdosen, Rei-
sende benötigen keine Adapter.

 
Telefon und Internet

Alle griechischen Telefonnummern 
sind zehnstellig. Da Vorwahlen inzwi-
schen in die Telefonnummern inte-
griert sind, müssen Ortsvorwahlen 
nicht zusätzlich gewählt werden. Mo-
bilnummern beginnen stets mit einer 
6, Festnetznummern mit einer 2. 
Telefonkarten für die immer seltener 
werdenden Telefonzellen gibt es am 
Kiosk (»períptero«). Das Telefonieren 
mit dem Mobiltelefon ist auf Rhodos 
unproblematisch. Die Roaming-Ge-
bühren sind in der EU seit Juni 2017 
zumindest bis zu einer bestimmten 
Grenze weggefallen. Genauere Infos 
geben die Mobilfunkanbieter zu Hau-
se. Das Mobilfunknetz ist generell gut 
ausgebaut und bis auf wenige Berg-
regionen ausgezeichnet. Unbedingt 
sollte man darauf achten, dass sich das 
Handy in ein griechisches Netz ein-
wählt. In wenigen Ecken der Insel bzw. 
auf der Fahrt mit dem Schiff zur Nach-
barinsel Sými kann es passieren, dass 
man anstatt aus einem griechischen 
aus einem türkischen Netz telefoniert. 
Dann wird es teuer! Griechische Tele-
fongesellschaften sind Cosmote, 
Wind und Vodafone (GR). 

Internationale Vorwahlen:
 ■ Griechenland 00 30

 ■ Deutschland 00 49

 ■ Österreich 00 43

 ■ Schweiz 00 41

In Cafés, Tavernen und Restaurants 
gibt es fast immer kostenloses WLAN 
(WiFi) – sogar in vielen kleinen Orten. 
Auch Hotels bieten diesen Service an, 
in kleineren Häusern ist es fast immer 
kostenlos, große Hotels verlangen 
manchmal Gebühren. In Rhodos-Stadt 
und in vielen Urlaubsorten gibt es au-
ßerdem Internetcafés, in der Stadt 
auch frei zugängliche WiFi-Spots.

 
Trinkgeld

Üblicherweise gibt man auf Rhodos 
im Restaurant oder Café ein Trinkgeld 
in Höhe von 10 Prozent für guten Ser-
vice. Auch Zimmermädchen, Gepäck-
träger im Hotel und Fremdenführer 
freuen sich über ein kleines Trinkgeld. 
In Griechenland ist es zudem üblich, 
sich im Lokal das Rückgeld erst geben 
zu lassen. Danach lässt man den Be-
trag, den man als Trinkgeld vorgese-
hen hat, einfach auf dem Tisch liegen. 

 
Umgangsformen

Wer sich freundlich, offen und interes-
siert zeigt, kann auf Rhodos noch im-
mer die typisch griechische Gast-
freundschaft erleben. Zum guten Ton 
gehört es besonders in Dörfern, auch 
Fremde mit einem freundlichen »Ka-
liméra« (Guten Morgen!) oder »Kali-
spéra« (Guten Tag/Abend!) zu grüßen. 
Außerdem sollte man die Einheimi-
schen um Erlaubnis fragen, bevor man 
sie fotografiert.
Der Kleidungsstil der Rhodier ist 
zwanglos. In der Stadt oder im Landes-
inneren sollten Urlauber jedoch nicht 
allzu freizügig herumlaufen und sich 
nach dem Strandbesuch etwas drü-
berziehen. In den Urlaubsorten wird 
das meist etwas lockerer gesehen. 
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Angemessene Kleidung wird jedoch 
oft in Hotelrestaurants und in schi-
ckeren Restaurants bzw. Bars erwartet. 
In Klöstern und Kirchen müssen Schul-
tern und Knie bedeckt sein. 
FKK ist in Griechenland offiziell verbo-
ten. Einziges FKK-Hotel auf Rhodos ist 
das Naturist Angel Club Hotel in Pa-
radíssi (www.naturistangel.gr), offiziel-
ler FKK-Strand der »Nudist Beach« 
bei  Faliráki. In einsamen, entlegenen  
Buchten wird Nacktbaden – solange 
keine Familien und Kinder vor Ort sind 
– häufig toleriert. 

 
Unterkunft und Hotels

Camping

Wie in ganz Griechenland ist auf Rho-
dos Wildcampen offiziell verboten 
und kann mit Geldstrafen geahndet 
werden. Auch Übernachten am Strand 
ist nicht gern gesehen. Campingplät-
ze gibt es auf Rhodos nicht.

Ferienwohnungen und -häuser

Wer sich im Urlaub gerne selbst ver-
sorgt, findet auf Rhodos ein großes 
Angebot an Apartments (»diamerís-
mata«) und Studios (»garsoniéres«) 
vor. Preise und Ausstattung decken ein 
riesiges Spektrum ab. Immer größer 
wird auf Rhodos auch das Angebot an 
Ferienhäusern, Bungalows und luxu-
riösen Villen. Sie bieten meist genug 
Platz für die ganze Familie und haben 
manchmal sogar einen eigenen Pool. 
In einigen Orten stehen restaurierte 
Dorfhäuser zur Verfügung. 

Hostels

Die zwei recht neuen, stylish gestalte-
ten Jugendherbergen, STAY Hostel 
(www.stayrhodes.com) und Rho des 
Backpackers (www.backpa ckers.com.

gr) in Rhodos-Stadt bieten unter-
schiedlich große Gemeinschaftszim-
mer für Männer und Frauen, aber auch 
private Doppelzimmer.  

Hotels

Die Hotels auf Rhodos sind nach dem 
üblichen Fünf-Sterne-System klassifi-
ziert. Vor der Buchung lohnt der Preis-
vergleich bei Internetportalen, Reise-
veranstaltern und direkt beim Hotel. 
Pauschalreisen lohnen meist bei 
Sterne-Anlagen. Dann ist meist auch 
der Transfer inklusive. Während kleine-
re Hotels oft nur Frühstück anbieten, 
reicht die Verpflegung bei größeren 
Anlagen von Frühstück über Halbpen-
sion bis zu All-inclusive. Die meisten 
großen Mittelklasse- und Luxushotels 
und All-inclusive-Anlagen liegen in 

Die familienfreundliche All-inclusive-An-
lage Mikrí Póli befindet sich in Kolímbia
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